
 

 
 
 
fips bring(t)s  

 
In einer Großstadt wie Köln passiert das oft: Obwohl man sozusagen Tür an Tür 
wohnt, kennt man sich nicht und weiß nicht, was der andere so macht. Und auch 
wenn man sich mit den gleichen Themen beschäftigt, die gleichen Menschen trifft 
und die gleichen Wege geht, gehört auch immer ein bisschen Glück dazu, dass 
man sich kennenlernt. 
 
So ist es uns mit fips gegangen. Der Verein fips e.V. hat seit 15 Jahren seinen 
Sitz hier in Köln- Ehrenfeld, ganz in unserer Nachbarschaft und unterstützt 
Familien mit Kindern in Krisensituationen. 
 
Fips ist der Verein, der dann Hilfe anbietet, wenn die Familien alleine nicht mehr 
wissen, wie es weitergehen soll und die Kinder bei all den Problemen auf der 
Strecke bleiben.. Die Mitarbeiter von fips sind keine „Besserwisser“ und es geht 
nicht darum, den anderen zu sagen, wie es richtig gemacht wird. Stattdessen 
helfen dabei, die Familien zu unterstützen, und einen Blick für die eigenen 
Stärken und Fähigkeiten zu entwickeln.   
 
In unseren Liedern und Texten beschäftigen wir uns häufig mit Menschen in 
Krisensituationen. Arbeitslosigkeit, Krankheit, Drogen sind Themen, die uns nahe 
gehen. 
In „Hoffnungslos“, das wir schon 93 auf unsere CD Hex´n Sex veröffentlicht 
haben, erzählen wir von einem Jungen aus einer kaputten Familie, der von 
Anfang an keine Chance hatte und schließlich im Knast landet. Das Lied ist heute 
noch genauso aktuell. Jeden Tag treffen wir hier auf der Straße Kinder und 
Jugendliche, 
 
„Et es einfach hoffnungslos, 
Denn du woods im Jungel jroß“ 

 
fips e.V. setzt sich mit den Familien dafür ein, dass diese Geschichte anders 
endet. 
 
Wir unterstützen fips, damit hier in Köln Kinder und Jugendliche auch in 

schwierigen Situationen eine Chance haben! 
 
Eure Brings 
Peter, Stephan, Harry, Christian, Kai 


